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des gekreuzigten T1ISLIUS als JTorheıt und Anstolß, INUSS des Evangelıums
wıllen ausgehalten werden In S_ und Freikırchen!

Manfred Bärenfänger

mil uChs, Erwin Eckert IC In den Abgrund. Das nde der Weima-
rer epublı Im Spiegel zeıtgenössischer erıchfe und Interpretationen.
Hrsg. VON Friedrich-Martin Balzer, Manfred Weıißbecker, Verlag Pahl-Rugen-
ste1n. Bonn 2002, 646

In der umfangreıichen Quellenpublikation ,  In In den Abgrund“ sınd dıe
Wochenberichte der Zeıtschrı „Sonntagsblatt des arbeıtenden Volkes' VON
1930 bıs 1933 erstmalıg chronologı1sc zusammengefTaßt. Anhand der kurzen
und pragnanten erıchte älßt sıch OC für OC verTolgen, WIEe ZWel be-
eutende protestantıische T heologen des letzen Jahrhunderts, der evangelısche
Pfarrer Eckert und der Quäker uchs, versuchten, aktıv polhıtısch Einfluß
nehmen für ein demokratisches, pazıfistisches und humanes eutschlan DiIe
Dokumentation bletet der Forschung ein wichtiges Zeıtzeugni1s für jede weiıte-

Analyse der Tre unmıttelbar VOT dem Natıonalsoz1ialismus.
DIie Berichte, dıe eıne Leserscha VOoN erreichten, Sınd VON eiıner

klaren Voraussıcht des bevorstehenden Unheils gekennzeıichnet: Massenar-
beıtslosigkeit, Rüstungswahn, Natıonalısmus und Rassısmus, cdıe sıch eıner
Weltkrise verdıchteten, rechtfertigen den 1te des Buches en den großen
Themen der Zeıt rfährt INan unzählıge Kleinigkeiten, dıe eın E1 erst
lebendig machen: SO wırd VONn den Protesten den Ruf des Theologen

ehn die Unıiversıtät berichtet, INan rfährt VonN der Dıskrıiımıinile-
TUuNg eInes afrıkanıschen T1IStEN In eıner Oldenburger Gemeılnde Oder erhält
Hintergrundinformationen ZU Antıkrıegskongress 1932 Haß und (Un)Geıist
Jener Tre kommen besonders In den kleinen Meldungen ZU Vorscheın. Eın
Beıispiel: 1mM Maı 1932 verunglückte eın Jüdıscher unge in Regensburg. Der
dıensthabende Ärzt elines Krankenhauses, der Natıonalsoz1ialist Dr Dörfner,
verweligerte dıe uiInahme VoNn Nıchtarıiern. Das 1ınd mußte iın ein anderes
Hospital gebrac. werden und verstarb, we1]l jede spät kam

DIe sorgfältig recherchıierten Kolumnen und dıe eigenständıge Posıtion
iıhrer Verfasser rechtfertigen dıe Wertung der Texte als ‚„historische Quelle
einzigartigen KRanges”” dıe meı1sten erıchte erreichen eın welıltaus
höheres Nıveau als diejen1gen anderer Zeıtungen, Was S1IE ebenbürtig neben
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UOssıetzkys „Weltbühne stehen äßt Bedauerlicherweise ist dem Band nıcht
entnehmen, woher Eckert und HC ihre Informatıiıonen zusammentrugen.

Offensichtlic 1e6S be1 Eckert unterschiedliche Organe WIE dıe Evan-
gelısche Tageszeıtung, dıe Kölnısche Volkszeıtung oder dıe Natıonalzeıtung.
Hınzugenommen wurden ausländısche Blätter W1e der ally erald, Inde-
pendance elge oder Iswestiya.

Dem umfangreichen uellente1 sSınd 1IH’Z Ep1uloge ANSC-
Lügt eorg er und urt Pätzold das polıtıische Potential der
beıden chrıstlıchen Antıfaschisten; einNhNar wıderspricht der aller-
1Ings schon ange entkräfteten 6Se; INan habe VOIL 1933 nıcht w1issen können,
wohln eıne Regilerung Hıtler führen werde:; und ert eyer sk1i771ert
dıe pOSItLV offnung beıder Verfasser auf dıe uchs
naıve Eınschätzung, dıe S5Sowjetunion Stalıns würde sıch für jede Orm VON

Abrüstung einsetzen, der se1ne Begeıisterung für den Neubau g1gantıscher
moderner Schlafstädte sınd AaUuUs der Zeıt heraus verständlıch, ZCUSCH jedoch
nıcht VON selner sonstigen Weıtsıcht. Wolfgang Ruge betont dıe polıtıschen und
ökonomischen Schwierigkeiten, dıe VOoNn uchs und Eckert In ihren Ursachen
verstanden wurden, wohıingegen der Antısemıit1smus, der sıch ZU Teıl AdUus

den gleichen Ursachen speıste, ın den Berichten 1Ur vereinzelt aufgegriffen
wurde.

Es ist nıcht eiıne Auswahl VON Jungen Wiıssenschaftlern, dıe 1er Wort
kommt, sondern 6S Sınd mahnende Worte eiıner Generatıon, dıe cdie Te der
Wochenberichte mıt ihrem eigenen Erleben In Beziehung setzen können. Das
Buch Sschl1e mıt elıner aufschlußreichen Analyse des Miıtherausgebers Balzer
ZUT Vertreibung Eckerts dUus dem „Bund der relıg1ösen Soz1ialısten“ Ende 1931.
der anschlıeßend als erster Pfarrer der KPID) beıtrat. Wıe 1U be1 wen1igen Per-
sönlıchkeıiten wırd be1 C und Eckert das Spannungsverhältnı1s zwıschen
Pazıfismus und revolutionärer Weltveränderung, zwıschen Kırche, SPD und
KPD eutlic sOmıt wurden dıe Wochenberichte nıcht lediglıch kühlen
Sachberichten, sondern eiıdenschaftlıchen Dokumenten chrıistliıchen Han-
eINs In eiıner unsıcheren Welt

AaAUsS Bernet

Christoph Barnbrock, Die Predigten ers Im Kontext deut-
scher Auswanderergemeinden in den USA Hintergründe nalysen

Perspektiven (Schrıften ZUT Pra  I1schen Theologıe Verlag I3r KOVvac,
Hamburg 2004, 44()
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